
m

eiten
tillerie
verden
är Ver

auamt
ng von

is

ing der

urant
Wehr

hrigen

Grunde

ijährig

lle hier

haben
haben

ffenden
att

der mit

Volks

n An

n aus

n und
g ver

n aus

Ziegel

nnigen

hieſigen

de aus
Möbel
en

rer der
und

lle für
erungs
können
rſi elte
uufſchrift

Halleſches Vageblatt
Adonnement 50 Dfg vro Mongt fre in s Hans

Durch die Voſt unter Nr 2903 Mk 1,50 pro Quart erl Beſteligeld
Juſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Aue
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Saupk Expedikion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint läglich Rachmittage zwiſchen 6 Udr

m

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
eDie Eröffunng des Tuberkuloſe Kongreſſes

Halle 25 Mai
An derſelben Stätte an der ſonſt die Männer des deutſchen Parlaments

in heißer Redeſchlacht ihre Stimme ertönen laſſen traten geſtern Vor

mittag in Berlin Sendboten aller Kulturſtaaten zuſammen um Theil zu
nehmen an der feierlichen Eröffnung des internationalen Kongreſſes zur
Bekämpfung der Tuberkuloſe Selten wohl ſeit ſeinem Beſtehen hat der
mächtige Sitzungsſaal des Reichstagspalaſtes eine glänzendere und inter

eſſantere Verſammlung geſehen Der Sitzungsſaal ſelbſt die Bogen und

Tribünen waren buchſtäblich bis auf den letzten Platz gefüllt zwiſchen der
ſchwarz weißen Uniform der Civiliſten tauchten hier und da die
luftigen Frühjahrstoiletten der Damen und die blitzenden Uniformröcke der

Sanitätsoffiziere auf die meiſten im Schmuck ihrer Orden denen ſich
diesmal eine kleine emaillirte Medaille das Abzeichen der Kongreß Mit
glieder hinzugeſellt hatte Dem Damencomitee war die Tribüne zur
Rechten der Hofloge reſervirt An den Bundesrathstiſchen hatten die
höchſten Würdenträger des Reiches Vertreter der Regierung und der
Stadt ſowie die offiziellen Delegirten der fremden Staaten Platz genommen

Wenige Minuten nach 11 Uhr betrat die Kaiſerin gefolgt von der
Prinzeſſin zu Hohenlohe und den Damen ihres Hofhaltes unter Führung
des Kammerherrn von dem Kneſebeck die kaiſerliche Loge und verneigte

ſich huldvoll gegen die Mitglieder des Kongreſſes welche die hohe
Protektorin ſtehend erwarteten

Jm Namen der Reichsregierung eröffnete der Staatsſekretär Graf
v Poſadowsky Wehner hierauf den Kongreß mit folgender Anſprache
Eure Kaiſerliche Majeſtät hochgechrte Mitglieder des Kongreſſes Den

techniſchen Wiſſenſchaften iſt es gelungen in immer weiterem Umfange die

verborgenen Schätze der Erde zu heben die geheimen Kräfte der Natur
zu ergründen und die Erfolge dieſer Forſchungen in den Dienſt der
Menſchheit zu ſtellen deren Daſein hierdurch fortgeſetzt werthvoller an
genehmer und ſchöner geſtaltet wird Um dieſe Kulturarbeit zu vollbringen
ſind gewaltige Stätten menſchlicher Arbeit errichtet in welchen die gewonnenen

Rohſtoffe in Gegenſtände des menſchlichen Gebrauchs verwandelt werden

Dieſe durch angeſtrengte Arbeit von Geiſt und Händen erkämpften techniſchen
Fortſchritte haben mannigfache Gefahren von uns abgewendet und manche

alten Feinde unſeres Daſeins beſiegt welche in früheren Jahrhunderten
ſchwere Opfer an Menſchenleben und wirthſchaftlicher Kraft erforderten
Hat ſo der Fortſchritt der menſchlichen Kultur auf der einen Seite wohl

thätig gewirkt ſo ſind uns doch gleichzeitig mit dieſer neuen Entwickelung
auch neue Gefahren entſtanden Das enge Zuſammenleben der Menſchen

verurſacht durch die Geſtaltung unſeres Erwerbslebens und das durch
gewiſſe Jnduſtrieen bedingte techniſche Verfahren hat insbeſondere neue
Krankheitserſcheinungen hervorgerufen die zum Theil den Charakter von
Berufskrankheiten tragen Auch die Tuberkuloſe deren Bekämpfung als
Volkskrankheit das Programm des hier verſammelten Kongreſſes bildet iſt
in ihrer gegenwärtigen Ausdehnung eine Begleiterſcheinung des modernen
Kulturlebens und ſtellt eine wachſende Gefahr für das Volkswohl dar
welche bei den Regierungen bei den Vertretern des ärztlichen Standes
bei Sozialpolitikern und allen Menſchenfreunden ernſte Beſorgniſſe hervor
gerufen und den Gedanken gezeitigt hat dieſes

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten75

Felſing fuhr fort
Es iſt nicht mehr allein der Geiſt jenes Benjamin

Frankenberg der Eurer Herrin Seele verfolgt Heute Nacht
klagte ſie daß ſie mit allen Martern der Hölle gequält werde
durch ihren einſtigen Gatten den verſtorbenen Grafen Walters
kirchen

Ha entſetzlich rief Johanka er
Ja in der That entſetzlich wiederholte Felſing ſtreng

Ein höchſt ſchauervolles Verbrechen muß da begangen worden
ſein denn die Seele jenes Verſtorbenen ſchreit nach Rache für
einen begangenen Mord

Einen Mord wiederholte tonlos die zitternde Frau
Einen Gattenmord ſprach Felſing laut und vernehmlich

Jn dieſem Augenblick erhellte ein Blitzſtrahl das Gemach
und der grollende Donner übertönte jede menſchliche Stimme
Erſt als er verhallt war wiederholte der junge Rechtsgelehrte
bedeutſam

Ein Gattenmord und Malwina wird angeklagt den
ſelben begangen mit Eurer Hülfe Johanka begangen zu
haben

Wie abwehrend erhob die Frau ihre Arme und taumelte
zurück als habe ein Pfeil ſie getroffen

Der HBeiſt des weiland Grafen von Walterskirchen kann
nicht eher Ruhe finden bis der ſchnöde Mord gerächt iſt er
fordert die Strafe für die Mörder und daß ſein Leib ausge
graben werde um zur Entdeckung des Verbrechens zu führen

die Spuren der Arſenik Vergiftung welcher er erlegen
werden es beweiſen daß ruchloſe Hände ſeine Tage gektbrzt
und meine heilige Pflicht wird es ſein dem geſtörten Geiſte
Mahe zu verſchaffen und den Frieden des Todesſchlummers zu
arben Euch aber Frau Euch frage ich vor Gott dem All

drohende Uebel ſyſtematiſch Kongreßmitgliedern ſeinen Gruß indem er gleichzeitig der Hoffnung Aus

mächtigen iſt Euch

Freitag 26 Mai

ür Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordunngsblatt des Magifſtrats zu Halle a S

Wörhenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter nud Der Hauernfrennd

zu bekämpfen und die Opferfreudigkeit der Geſammtheit für dieſen Kampf
in Anſpruch zu nehmen Jene Bundesgenoſſenſchaft hat uns Gott ſei
Dank bisher auch geholfen und wird uns ſicher auch in Zukunft nicht
verlaſſen Je mehr der Wohlſtand der Völker ſich hebt deſto lebendiger
pflegt ſich in den beſitzenden Klaſſen das Gefühl der Menſchenpflicht
zu regen für die Nothleidenden und Schwachen zu ſorgen Jn
dieſer Ueberzeugung iſt von zwei deutſchen Kaiſern mit ihren
hohen Verbündeten die ſozialpolitiſche Geſetzgebung Deutſchlands ins
Leben gerufen und mit landesväterlicher Fürſorge unermüdlich gefördert
worden Von dieſer erhabenen Auffaſſung geleitet hat Jhre Majeſtät die
Kaiſerin das Protektorat über den gegenwärtigen Kongreß zu übernehmen

die Gnade gehabt und haben andere hohe fürſtliche Frauen dem Unter
nehmen ihr werkthätiges Intereſſe zugewendet und wenn wir heute in
dieſer Verſammlung Abgeſandte faſt aller Kulturvölker ſehen ſo können
wir auch hierin den ſichtbaren Beweis erkennen daß in dem Beſtreben
das Wohl der Kranken Schwachen und Unglücklichen zu fördern alle ge
ſitteten Völker ſich als ſolidariſch betrachten Während zur Zeit dank der
hochherzigen Anregung eines mächtigen Monarchen im Haag ein Kongreß

von Staatsmännern tagt welcher Mittel und Wege zu finden gewillt iſt
um die Schrecken des Krieges zu vermeiden oder wenigſtens zu mildern

tritt unter reger Antheilnahme des Deutſchen Kaiſers und ſeiner hohen
Gemahlin heute hier in der Hauptſtadt des Deutſchen Reiches ein Kongreß
von ärztlichen Autoritäten und aufrichtigen Menſchenfreunden aus allen

Theilen der Erde zuſammen beſtimmt auf Mittel und Wege zu ſinnen
durch welche die verbreitetſte Krankheit welche von dem Mark und der
Arbeitskraft der Völker zehrt beſchränkt und geheilt werden kann Dieſe
beiden Ereigniſſe werden in der Zukunft denkwürdige Blätter der Kultur
geſchichte bilden für die Beurtheilung unſeres Zeitgeiſtes Möchten den
ſachverſtändigen Berathungen des Kongreſſes auch überall opferfreudige
Thaten folgen und ſo dieſe Verſammlung den Ausgangspunkt einer auf
gleiche Ziele gerichteten internationalen Arbeit bilden Jndem ich auf Ver

anlaſſung des Präſidiums des deutſchen Centralkomités zur Errichtung
von Heilſtätten für Lungenkranke den Kongreß hiermit eröffne erſuche ich
gemäß vem Beſchluſſe deſſelben Präſidiums nunmehr Seine Durchlaucht
den Herrn Herzog von Ratibor und in deſſen Vertretung den Geheimen
Medicinalrath Herrn Profeſſor Dr von Leyden die Leitung der Ver
handlungen zu übernehmen

Hierauf ſtattete der Vorſitzende des Kongreſſes Herzog von Ratibor
dem Kaiſerpaar insbeſondere der kaiſerlichen Protektorin der Großherzogin
von Baden und der Erbgroßherzogin von Sachſen Weimar die ihr Fern
bleiben telegraphiſch entſchuldigt hatten ſowie allen Gönnern und Freunden

des Kongreſſes den tiefſten Dank ab und begrüßte die Vertreter aller der
Staaten die ſich an dem edlen Wettſtreit zur Bekämpfung der tückiſchen
Seuche betheiligten Jm Auftrage der ſtädtiſchen Behörden und Namens
der geſammten Bevölkerung Berlins hieß Bürgermeiſter Kirſchner den
Kongreß willkommen Gerade Berlin bringe der Frage der Schwind
ſuchtsbekämpfung ſeit langem beſonderes Jntereſſe entgegen unter den
drei Ehrenbürgern der Stadt ſeien zwei Robert Koch und Rudolf Virchow
die als Förderer auf dem Gebiete der Tuberkuloſe Forſchung weit hervor
ragten Er erhoffe für das edle Werk der Barmherzigkeit beſtes Gelingen
und wünſche den auswärtigen Gäſten daß ſie von Berlin und ſeinen
Einwohnern die günſtigſten Eindrücke hinwegnehmen möchten Sodann
entbot der Rektor der Univerſität Geh Rath Prof Waldeyer den

W

etwas bekannt von dem begangenen Ver
brechen und waret Jhr Mithelferin dabei

Nein nein ſtöhnte Johanka es iſt Lüge Teufels
werk und eitel Trug um Malwina im Grab noch zu ſchmähen
ihre Ehre zu beflecken Glaubt nirht daran o Herr

Bedenket mahnte Felſing feierlich bedenket daß bald
des Grabes ſtummer Mund ſich öffnen und um Rache ſchreien
wird über den ungeſühnten Mord

Jch ſprach die Wahrheit
So iſt Eure Herrin ſo ſeid Jhr unſchuldig am Tode

des Grafen Walterskirchen
Wir ſind es
Wenn dem ſo iſt ſo ſchwört es mir bei dem Bilde des

Gekreuzigten rief Felſing in höchſter Erregung nahm das
Kruzifix von dem Altar und hielt es der bebenden Frau vor

Jn athemloſer Spannung folgten Harald und der Kaſtellan
dieſem Geſpräche beobachteten ſie jede Bewegung im Antlitze
der bleichen Johanka Sie hatten ſich abſichtlich im Hinter
grunde gehalten um durch ihre Gegenwart die Entſchließung
der Greiſin nicht zu beeinfluſſen in der Aufregung des Augen
blicks vergaß ſie vielleicht daß ihr Geſpräch mit dem angeb
lichen Geiſterbanner noch Zeugen hatte Leicht möglich aber
war es wenn ſie dieſe ſah und unwillkürlich an das
Intereſſe dachte in ihr eine Mörderin zu ſehen das Geſtänd
niß nicht über ihre Lippen kam welches ſonſt Furcht und
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druck gab daß die wiſſenſchaftliche Forſchung ſtets bereit ſein werde den
Arbeiten des Kongreſſes hilfreich zur Seite zu ſtehen

Hieran ſchloſſen ſich die Anſprachen der fremden Delegirten Als
Erſter ſprach der Vertreter der Vereinigten Staaten hierauf demonſtrativ
begrüßt Prof Brouardel Frankreich Prof Grainger Stewart Groß
britannien Prof Maragliano Jtalien Ritter Kuſy von Dubrav Oeſter
reich Prof Koranyi Ungarn und Dr Bertenſon Rußland Der Kongreß
applaudirte ſämmtlichen Rednern auf das lebhafteſte Weiterhin wies der

zweite Vorſitzende Geheimrath Profeſſor v Leyden auf die hohen Ziele
des Kongreſſes hin und rief die werkthätige Mithilfe aller Kreiſe zur wirk

ſamen Bekämpfung der verheerenden Seuche auf Endlich machte der
Generalſekretär Stabsarzt Dr Pannwitz einige geſchäftliche Mittheilungen

Der Kongreß zählt bereits über 2000 Mitglieder darunter mehr als
200 Delegirte deutſcher und auswärtiger Regierungen Herr Ferdinand
Mannheimer hat einen Kongreßpreis von 3000 Mark für die beſte populäre

Schrift zur Bekämpfung der Schwindſucht ausgeſetzt
Hiermit war die Reihe der offiziellen Begrüßungen beendet und es

wurde in die eigentliche Tagesordnung eingetreten Für den erſten Tag
ſtand zur Diskuſſion die wichtige Frage der Ausbreitung der
Tuberkuloſe Das erſte Referat hielt der Wirkl Geh Ober Regierungs
rath und Direktor des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes Dr Köhler
Er gab in großen Zügen einen allgemeinen Ueberblick über die Aus
breitung und Bedeutung der Tuberkuloſe als Volkskrankheit Mögen
auch die ſtatiſtiſchen Erhebungen über die Ausbreitung der Tuberkuloſe
zumal für das kindliche Alter an großer Ungenauigkeit leiden ſo beſtätigt
doch das vorhandene Material die traurige Thatſache daß die Tuberkuloſe
Jahr für Jahr die größten Verluſte an Menſchenleben und Geſundheit
bewirkt Die Seuche kommt in allen Welttheilen vor in Europa beſonders
in Ungarn Oeſterreich und Rußland Deutſchland hat eine mittlere
Sterblichkeit an Lungenſchwindſucht von jährlich 2,25 auf 1000 Einwohner
Die Höhenlage eines Ortes iſt wie man jetzt im Gegenſatz zu früheren
irrigen Annahmen feſtgeſtellt hat ohne Einfluß auf das Vorkommen der
Krankheit Das männliche Geſchlecht iſt zweifellos mehr gefährdet als
das weibliche ferner wird verhältnißmäßig die größte Zahl der Todesfälle
im Alter von 20 bis 30 Jahren durch die Tuberkuloſe verurſacht Jm
Alter von 15 bis 60 Jahren ſtarben im Deutſchen Reiche während der
Jahre 1894 bis 1897 durchſchnittlich jährlich 87600 Menſchen an Lungen
ſchwindſucht das iſt eine erſchreckend hohe Ziffer welche vom wirth
ſchaftlich ſanitären Standpunkt betrachtet einen erheblichen Verluſt an
Volkskapital bedeutet Jndeſſen ſo groß die Zahl der Opfer iſt welche
dieſe Geißel der Menſchheit fordert der Kampf gegen ſie iſt keineswegs
ausſichtslos Es iſt daher eine unabweisbare Pflicht mit aller Kraft den
Kampf gegen die Tuberkuloſe anzunehmen und nicht nur den tückiſchen
Tuberkelbacillus überall zu vernichten ſondern auch den menſchlichen Körper

ſelbſt kräftiger und widerſtandsfähiger zu machen So gipfeln die Be
ſtrebungen der Therapeuten zum großen Theile in den Forderungen welche
die Geſundheitspflege überhaupt ſtellt

Sodann ſprach Geh Medizinalrath Dr Krieger Straßburg i E
über Die Beziehungen zwiſchen den äußeren Lebensverhältniſſen und
der Ausbreitung der Tuberkuloſe Die äußeren Lebensverhältniſſe ſoweit
ſie die Ausbreitung der Krankheit beeinfluſſen ſind außerordentlich mannig
faltig und häufig miteinander verbunden ſo daß man oft nicht weiß was
die Anſteckung veranlaßt hat Wie weit z B die Art der Ernährung
die Beſchaffenheit der Wohnung c dabei mitwirkt iſt ſtatiſtiſch noch nicht

Lippen des ſchuldigen Weibes Jn der allgemeinen Spannung
hatte man nicht auf das Toben der entfeſſelten Elemente ge
achtet Jetzt zuckte ein Blitzſtrahl jäh herab und hüllte das
ganze Gemach in eine Feuerwolke ein Donnerſchlag ſo furcht
bar und gewaltig daß alle Schloßbewohner glaubten ihre letzte
Stunde ſei gekommen und ſie würden unter den Trümmern
des Gebäudes begraben werden folgte

Tiefe Stille trat ein das Licht der Kerzen war erloſchen
dichte Finſterniß herrſchte in dem unheimlichen Gemache

Da ward die Thür ungeſtüm geöffnet Diener mit Fackeln
ſtürzten herein der alte Reitknecht Hanſen allen voran

Ein erſchreckender Anblick bot ſich ihnen dar Jn der
Mitte des Zimmers nahe dem Altar lag Johanka am Boden
ein leiſes Wimmern gab Kunde davon daß noch Leben in
ihr ſei

Die Diener beſchäftigten ſich zuerſt mit ihrem gleichfalls
vom Blitzſchlag betäubten Herrn

Baron Harald war in der Ecke wo er des Ausgangs
dieſer Scene geharrt niedergeſunken Sein Haupt ruhte an
der Schulter des treuen Michels die fahle Bläſſe des edlen
Anklitzes die dunkel umrandeten geſchloſſenen Augen gaben
dem letzten Blauhenſtein das Ausſehen eines Todten

Ottokar Felſing den der Schlag auch niedergeſtreckt und der
in ſeinem ſchwarzen Mantel das Kruzifix in der krampfhaft

Verzweiflung ihr vielleicht entlockt
Jetzt war die Entſcheidung gekommen das fühlten alle

mehr oder minder klar auch Johanka denn ſie raffte ſich ge
waltſam auf zu einem letzten verzweifelten Widerſtande

Wohl bebte ihr Arm krampfhaft als ſie die Hand jetzt
zum Schwure erhob aber als Felſing noch einmal gebot

Legt Eure Hand an dies heilige Zeichen und ſchwört
da ſprach ſie dumpf das Kruzifix mit zwei ausgeſtreckten

Fingern berührend
Jch

Doch nur dies eine Wort drang hörbar über die zitternden l

geſchloſſenen und von ſich geſtreckten Hand haltend einen ganz
fremdartigen Eindruck auf die Eintretenden machte erholte ſich
zuerſt

Auf einen der Diener geſtützt vermochte er aufzuſtehen
und nachdem er ſich durch einen flüchtigen Blick überzeugt daß
es dem Baron und Michels nicht an Hülfe fehlte wandte er
Johanka ſeine Sorge zu deren Stirn Frau Brigitta die jetzt
mit einigen Mädchen herbei eilte mit friſchem Waſſer netzteh Die Leidende erholte ſich nur langſam Felſing beugte t

über ſie
Johanka rief er laut Die Stimme übte eine mächtige
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Seite 2 Freitag
genau feſtgeſetzt Auf Grund genauer Unterſuchungen und Beobachtungen

iſt aber anzunehmen daß der Verkehr mit Schwindſüchtigen welche
bacillenhaltigen Auswurf haben in geſchloſſenen Räumen von beſonderer
Bedeutung für die Ausbreitung der Seuche iſt Die Behandlung des
Auswurfs die Beſchaffenheit der Räume die Art ihrer Reinigung ſpielen
dabei die Hauptrolle Weniger Werth beanſpruchen die klimatiſchen Ein
flüſſe in Bezug auf die Entſtehung und Ausbreitung der Tuberkuloſe um

ſo größer iſt dafür der Einfluß der Berufsthätigkeit So ſind Kranken
pfleger ſtark gefährdet Berufe welche Katarrhe der Luftwege oder gar
Verletzungen und damit eine örtliche Empfänglichkeit für den Krankheits
erreger ſchaffen ſind gleichfalls erheblich belaſtet Sodann ſind diejenigen
Beſchäftigungen zu nennen welche eine ungünſtige Körperhaltung be
dingen bei der Luft und Blutzirkulation beeinträchtigt werden Auch
eine ſitzende Lebensweiſe iſt infolge der Schwächung des Geſammtorganis
mus und zumal des Herzens oft ſchuld an der Uebertragung der Krank
heit dies gilt z B vom Beruf der Schneider und Näherinnen Vielfach
wirken dieſe Schädlichkeiten zuſammen ein und ſetzen dadurch vollends die
Widerſtandsfähigkeit des Körpers herab

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

w Berlin 24 Mai Hofnachrichten Heute Vormittag ſprach
der Kaiſer nach einem Beſuch im Landesausſtellungs Gebäude und im
Atelier des Profeſſors Brütt bei dem Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes von Bülow vor und nahm darauf im königlichen Schloß den
Vortrag des Chefs des Civilkabinets Dr von Lucanus entgegen Um
12 Uhr empfing der Kaiſer den nach Wien zur Enthüllung des Denkmals
des Erzherzogs Albrecht entſandt geweſenen Generaloberſten Freiherrn
von Los nebſt dem General von Moßner und der Deputation des
Grenadierregiments Nr 3 Nachmittags beſuchte der Monarch die
Ateliers der Profeſſoren Karl Begas Schott und Leſſing und wohnte

en Abend in der Kolonie Alexandrowka in Potsdam einem zu wohl
thätigen Zwecken angeordneten Blumenkorſo bei Um 8 Uhr Abends fand
in der JaspisGalerie des Neuen Palais aus Anlaß des 80 Geburts
tages der Königin von Großbritannien und Irland ein Diner ſtatt

Die Prinzeſſin Heinrich iſt an Bord des Prinz Heinrichheute Nachmittag 31 Uhr in Genug eingetroffen Zur Begrüßung
waren der Marine Attacheé der deutſchen Botſchaft in Rom Korvetten
kapitän Wentzel und der deutſche Generalkonſul in Genua Pritſch

anweſend eAnläßlich des Geburtstages der Königin Victoria
ſchreibt der Reichsanzeiger in Sperrſchaſt Jhre Majeſtät die Königin
von Großbritannien und Irland vollendet heute das achtzigſte Lebensjahr
Seine Majeſtät der Kaiſer vereinigt ſich mit dem deutſchen Volke in
re Segenswünſchen für die ehrwürdige Fürſtin in welcher die eng
iſche Nation ſchon länger als zwei Menſchenalter eine glanzvolle Trägerin

ihres Königthums verehrt Mögen der erlauchten Monarchin noch viele
Jahre ihrer an Glück und Ehren reichen Herrſcherlaufbahn beſchieden ſein

Der geſammte prinzliche Hof ſoll wegen einer Scharlach
epidemie im Kadettenhauſe zu Plön bis zum 8 Auguſt nach
Wilhelmshöhe verlegt werden Der Marſtall die Dienerſchaft und die
Beamten ſiedelten bereits Mittwoch nach Wilhelmshöhe über auch die
Studiengenoſſen der Prinzen reiſen mit Die Epidemie tritt nicht gerade
bösartig auf Es dürften etwa 15 leichte Fälle im Lazareth behandelt
werden Das geſammte Kadeltenhaus iſt desinfizirt worden Der Unter
richt der Kadetten beginnt am 29 Mai der Unterricht der Prinzen in
Wilhelmshöhe am 1 Juni

Die agrariſchen Angriffe auf den Staatsſekretär von
Bülow haben jetzt auch die Aufmerkſamkeit des Centrums erregt Die
Köln Volksztg ſchreibt Was Herrn von Bülow betrifft ſo haben wir
anz und gar keine Veranlaſſung um ſeine Gunſt zu werben aber ihmdie Schuld für das oft unerfreuliche Verhalten unſerer angelſächſiſchen

Vettern aufzuladen iſt doch keineswegs gerecht Hätten wir einen
rechten Eiſenfreſſer als Staatsſekretär des Aeußeren ſo würde die
engliſch amerikaniſche Jingopreſſe wahrſcheinlich noch weit ſchärfer gegen
uns vom Leder ziehen So wird aus einer Mücke ein Elefant gemacht
um nur Herrn von Bülow recht ſchwarz zu färben Wir möchten wiſſen
was für Abſichten und Perſonen dahinter ſtecken Wartet etwa
ein ſchneidiger und noch wenig bekannter Staatsmann darauf die Erb

ſchaft des Herrn von Bülow anzutreten eVon einer angeblichen Ermordung deutſcher Offiziere
durch chineſiſche Aufrührer in dem von einem Detachement beſetzt ge
haltenen Jtſchau weiß eine heute eingetroffene engliſche Meldung zu
berichten Die Londoner Daily Mail berichtet aus Tientſin Drei
deutſche Offiziere wurden am 20 Mai in Itſchau getödtet Man
fürchtet die reaktionäre Partei in Peking die entſchieden fremdenfeindlich
iſt werde die Zahlung einer Entſchädigung an die Deutſchen wegen dieſer
Morde beanſtanden ſo daß Deutſchland alsdann ſchwere Schritte ergreifen
müßte um eine Genugthuung zu erzwingen Zwei chineſiſche Truppen
corps manöveriren in Schantung angeblich um die fremdenfeindliche
Bevölkerung einzuſchüchtern aber es iſt möglich daß ihre Abſichten nicht
o freundlich gegen Deutſchland ſind An Berliner amtlichen StellenK von neuen Gewaltthaten der Chineſen nichts bekannt d

Einige Gemeindevertreter von Paris die Herren Präſident
Louis Locipia der Vicepräſident Adrian Veber Herr E Rebeillard
Dr A J Martin und Alfred Breuillé die wie wir geſtern meldeten
auf einer Studienreiſe begriffen während der Pfingſtfeiertage in Magde
burg geweilt haben haben heute in Berlin bei dem Bürgermeiſter
Kirſchner und dem Stadtverordnetenvorſteher Dr Langerhans im Rath

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hauſe ihre Karten abgegeben da ſie dieſe nicht angetroffen haben Die
Pariſer Herren haben im Reichstagsgebäude der Eröffnung des Con
greſſes zur Bekämpfung der Tuberkuloſe beigewohnt

Der Verband der Evangeliſchen Arbeiter Vereine
Deutſchland s iſt in Altona zu ſeiner diesjährigen Generalverſammlung
zuſammengetreten Nach einem Vortrage des Hofpredigers a D Stöcker
über die ſoziale Bedeutung der altteſtamentariſchen Propheten wurde eine
Erklärung des Pfarrers Naumann wonach grundſätzlich anerkannt
werde daß die evangeliſchen Arbeiter Vereine nicht blos einen religiöſen
ſondern ebenſo einen ſozialen Charakter haben von der Verſammlung zum
Beſchluß erhoben

Der internationale Bergarbeiter Kongreß der gegen
wärtig in Brüſſel tagt beſchloß mit 45 Stimmen die 1403000 Arbeiter
vertreten gegen 2 Stimmeu die 30000 Arbeiter aus Northumberland
vertreten in allen Ländern die geſetzliche Einführung des achtſtündigen
Arbeitstages für die unterirdiſche Arbeit zu fordern Auf Antrag der
deutſchen und öſterreichiſchen Delegirten wurde dieſe Forderung ein

ryne auch auf die an der Oberfläche beſchäftigten Bergarbeiter aus
gedehnt

OeſterreichUngarn
Wien 24 Mai OeſterreichUngarn geht wieder einer Miniſter

kriſe entgegen deren Ausbruch unmittelbar bevorſteht Den Anlaß hier
zu bietet der öſterreichiſch ungariſche Ausgleich zu deſſen endlicher
Vollendung die ungariſchen Miniſter mit Szell an der Spitze geſtern
hier eintrafen Jn der wechſelreichen Geſchichte der Verhandlungen über
dieſen Ausgleich welche zwiſchen den jeweiligen beiderſeitigen Regierungen
ſeit zwei Jahren geführt werden iſt nun ein entſcheidender Wende
punkt eingetreten indem der ungariſche Miniſterpräſident Szell erklärt
von den Abmachungen welche er ſeinerzeit mit Thun getroffen und auf
deren Feſtſtellung hin die Obſtruktion im ungariſchen Parlamente auf
hörte nicht abweichen zu können Thun dagegen ſteht auf dem Standpunkt
daß insbeſondere in der Frage ber öſterreichiſch ungariſchen Bank der Aus
gleich für Oeſterreich unannehmbar ſei da er weiß daß ſich thatſächlich ſämmt
liche Parteien gegen ihn im Falle der Annahme der ungariſchen Forderungen
erheben würden Jn politiſchen Kreiſen hält man Szell s Stellung
für ſo gefeſtigt daß ſein Sieg über Thun gewiß erſcheint
Falls ſich der Kaiſer wie vorauszuſehen zu Gunſten der ungariſchen
Forderungen entſcheidet wird Thun zurücktreten um ſo mehr als ſeine
Poſition ſeit der Veröffentlichung des gemeinſamen Programms der
deutſchen Parteien weſentlich geſchwächt und ſeine Ausſichten den inneren
i Oeſterreichs herzuſtellen auf Null reducirt ſind Man erwartet in
ängſtens zwei Tagen die diesbezügliche Entſcheidung Die tſchechiſchen

Blätter begrüßen übrigens die Publikation des deutſchen Programmes mit wahrem Wuthgeheul Sie kritiſiren daſſelbe als Frech
heit der deutſchen Herrſchſucht und als Attentat auf die
ſlaviſche Geduld Nach allen vorliegenden Aeußerungen aus
tſchechiſchen Quellen iſt zu erſehen daß der Verſuch Thun s die Majorität
für ſein Operat zu gewinnen heute ausſichtsloſer iſt denn je Ein
Kronrath unter Vorſitz des Kaiſers findet ſchon heute ſtatt

Frankreich
Der letzte Akt des Rieſenprozeſſes

Paris 24 Mai Die Dreyfus Angelegenheit iſt nach einer
mehr als anderthalbjährigen gewaltigen Agitation wie die Welt
geſchichte kaum eine ähnliche aufzuweiſen hat in ihr letztes
Stadium getreten Die laufende Woche bleibt noch der journaliſtiſchen
Erörterung vorbehalten aber mit dem Beginne der nächſten Woche werden
die oberſten Richter der franzöſiſchen Republik das Wort erhalten um
ihren Urtheilsſpruch in dem Reviſionsprozeſſe zu verkünden Der Be
richterſtatter und Präſident der Civilkammer am Kaſſationshof Ballot
Beaupré hat bekanntlich geſtern ſeinen Bericht dem erſten Kaſſationshofs
präſidenten Mazeau überreicht dem die Pflicht obliegt ihn zur Kenntniß
der übrigen Kaſſationsräthe des Generalſtaatsanwalts Manau und des
Vertheidigers Maſtre Mornard zu bringen Damit iſt die Angelegenheit
endlich in ihre entſcheidende Wirkung getreten Mehr als jemals
richten ſich die Augen nicht blos des franzöſiſchen Volkes ſondern
der ganzen gebildeten Welt auf den alten Palaſt am linken Seineunfer in
welchem der oberſte Gerichts und Kaſſationshof Frankreichs ſeine Be
rathungen pflegt Die Kaſſationsräthe werden ſich im feierlichen rothen
Gewande im Saale Ludwigs des Heiligen verſammeln in dem Saale
des Königs welcher eine geordnete Rechtspflege begründete und als
Symbol der Juſtiz verehrt wird Der erſte Präſident Mazean ordnete
eine feierliche Sitzung an obwohl der Kaſſationshof in der Regel wenn
es ſich nicht um eine beſondere Ceremonie handelt ſeine Urtheilsſprüche
im gewöhnlichen ſchwarzen Richterkleide verkündet Jndem er diesmal die
Anlegung des richterlichen Galakleides anordnete hat der oberſte Richter
in Frankreich ſelbſt die Bedeutung des Falles anerkannt welchen der
Kaſſationshof in den nächſten Tagen zu entſcheiden haben wird Jn der
That handelt es ſich nicht um einen gewöhnlichen Fall Die Dreyfus
Angelegenheit iſt im Grunde genommen niemals eine rein jndicielle Sache
geweſen Der Parteien Haß und Gunſt hat ſie von Anfang an entſtellt
Der Raſſen und Religionshaß der übertriebene Militarismus von
dem ein großer Theil der franzöſiſchen Nation befallen iſt die
ganze innere und äußere Politik haben ſich eines Falles be
mächtigt welcher der vorurtheilsloſen Sphäre des Gerichts niemals
hätte entzogen werden ſollen Der Kaſſationshof wird deshalb nicht blos
über das Reviſionsbegehren der unglücklichen Frau Lucie Dreyfus zu ent
ſcheiden haben Er wird nicht allein über die Frage zu urtheilen haben
ob der Hauptmann Dreyfus in gerechter Weiſe verurtheilt wurde oder ob
auf der Teufelsinſel ein unſchuldig Verurtheilter ſchmachtet Von dem
Urtheile des Kaſſationshofes hängt der Beſtand eines ganzen politiſchen
Syſtems der Zuſammenbruch eines Generalſtabes ab deſſen wirklicher
Leiter der Jeſuitenpater Dulac iſt an den Urtheilsſpruch des
Kaſſationshofes wird ſich entweder die Fortdauer der gegenwärtigen faulen

uhJ
Wirkung auf die Frau ſie zuckte wie elektriſch berührt davon
zuſammen und ſtöhnte ſchmerzlich auf

Felſing unterſtützte ſo gut er dies vermochte Frau Brigitta
in ihrem Bemühen Johanka aufzurichten Endlich war dies
gelungen und der Blick belebte ſich durch das wiederkehrende
Bewußtſein feſter wollte ſie ſich auf Brigitta ſtützen und ver
ſuchte es zu dem Zweck den rechten Arm zu erheben doch
Entſetzen malte ſich plötzlich in dem Blick der ſtieren Augen
der Arm war ſtarr und gelähmt und hing bewegungslos am
Körper herab die beiden Schwurfinger noch erhoben den
Meineid durch die Berührung des Gekreuzigten zu bekräftigen
waren gleichfalls ſtarr und abgeſtorben

Felſing der dem Blicke der Frau gefolgt war begriff ſo
fort was hier geſchehen Selbſt in tiefſter Seele erſchüttert
rief er mit bebender Stimme

Weib erkennſt Du noch nicht das Strafgericht des all
mächtigen Gottes deſſen heiligen Namen Du eben mißbrauchen
wollteſt um die alte Mordſchuld durch neuen Frevel zu ver
decken

Des Herrn Stimme im grollenden Donner war es die
Dich den Meineid nicht ausſprechen ließ der gerechte Richter
über den Sternen ſchleuderte den Blitzſtrahl herab die Hand
zu lähmen welche ſich erhob um falſches Zeugniß abzulegen

Fürchte den Gott der Rache denn ſeine Langmuth iſt zu
Ende flehe um Gnade und bhüße Deine ſchwere Schuld

Johanka von Schauern des Todes erfaßt ſtarrte noch
immer wie geiſtesabweſend auf ihren gelähmten Arm dann
ſtieß ſie einen dumpfen Schrei aus und auf die Knie ſinkend
murmelte ſie

Ja es giebt einen rächenden Gott

28 Kapitel
Die Buße

Mit dem letzten furchtbaren Schlag war die Gewalt des
Gewitters gebrochen in Strömen rauſchte der Regen nieder

m XN T l ſtoß die Veſte Blauhenſtein Doch erſt das Licht des grauen
den Morgens die erſten Sonnenſtrahlen eines heiteren Tages
zeigten die Verheerungen der wilden Sturmnacht

Der Blitz hatte nicht blos Arm und Schwurfinger einer
Verbrecherin gelähmt er hatte auch das Wahrzeichen alter
Schuld vernichtet denn als ſolches hatte von jeher der Altan
gegolten an deſſen Geländer einſt ſich in Todesangſt eine
freventlich und unſchuldig Geopferte geklammert um dem drohen
den Feuertode zu entgehen

Jetzt lag das alte Gemäuer zertrümmert in dem Abgrund
den der Felſen jäh begrenzte auf welchem das ſagenreiche
Schloß des Blaubart ſich erhob

Für ſämmtliche Schloßbewohner war die Nacht bewegt und
unruhevoll geweſen Johanka war nach der ſie tief erſchüttern
den Entdeckung bewußtlos zuſammengebrochen und erſt als
der Morgen graute war es gelungen die Ohnmächtige ins
Leben zurück zu rufen

Es waren dies für Harald und Felſing lange lange
Stunden geweſen denn die Befürchtung lag nur zu nahe daß
die tiefe Betäubung welche die Sinne der Greiſin umfing
allmählich in den feſten Schlaf des Todes übergehen werde

Dieſe Sorge hielt den ermatteten Harald deſſen ſchwaches
Nervenſyſtem ohnehin durch die Ereigniſſe des Abends ſehr
angegriffen war ſtets wieder aufrecht wenn ſeine Kräfte zu
erlicgen drohten Galt es doch die Befreiung Valentinens

Wenn nun die Lippen des ſchuldigen Weibes ſich ſchloſſen
ehe ſie das die Geliebte erlöſende Geſtändniß abgelegt wenn
Johanka das Geſtändniß mit in das Grab nahm wer
würde dann noch an ihre an Malwina s Schuld glauben
Beſtenfalls blieb ein Makel haften an dem Schild ſeiner Ehre
an Valentinens Reinheit Als gelte es ein Urtheil über Tod
und Leben zu vernehmen ſo angſtvoll geſpannt hing Harald
an Johanka s geſchloſſenen Lippen

Fortſetzung folgt

und nur daun und wann umbrauſte noch ein einzelner Wind

26 Mai Nr 121Zuſtände oder die Wiedergeburt Frankreichs auf dem Gebiete der öffent
lichen Moral und der Freiheit ſchließen Die Kaſſationsräthe werden deshalb
ſchon durch ihr rothes Amtskleid an die gewaltige hiſtoriſche Bedeutung
des Augenblicks gemahnt werden

Bei ſeinem Aufenthalte in Dijon führte Präſident Loubet die
Neuerung ein daß er alle von ſeiner Hand dekorirten Militärs
auch Unteroffiziere und Soldaten bei der Ueberreichung der Auszeichnung
umarmte Der hochmögende Lederhändler Faure hatte eine ſtrengere
Etiquette beobachtet er umarmte die Offiziere krönte daun ſein olympiſches
Haupt mit dem blendenden Cylinder und reichte den Militärs die keinen
Offiziersrang hatten die Ehrenzeichen Sie mußten fix zuſaſſen da die
Auszeichnungen ſonſt aus ſeiner erlauchten Hand fielen Gaulois
jammert über Loubet s demokratiſche Neuerung und erklärt nun ſei es
mit dem Heere vollſtändig zu Ende

Der Figaro der ſeine Reſumés über die Dreyfus Affaire fort
ſetzt druckt heute ein dem Kaſſationshof noch unbekanntes entſcheidendes
Dokument ab nämlich Photographien aus einer dem 26 Artillerie
Regiment mitgetheilten Anweiſung und Beſchreibung des Artillerie Geſchoſſes

120 kurz Das Buch iſt lithographirt und vom Februar 1894 datirt
es trägt nicht einmal den Vermerk vertraulich demnach konnten alſo
ſämmtliche Offiziere des 26 Artillerie Regiments dieſe Anweiſung
nebſt der darin enthaltenen Abbildung der hydropneumatiſchen Bremſe
beſitzen bevor das Bordereau geſchrieben wurde das erſt in den April
oder in den Auguſt 1894 verlegt wird Damit ſind die entgegenſtehenden
beſtimmten Ausſagen der Generäle Gonſe und Pellieux vor dem Zola
Schwurgericht ſowie die Ausſagen Roget s vor dem Kaſſationshof
ſchlagend widerlegt

Libre Parole meldet die Regierung habe die Anlage neuer
Sperrforts auf den Moſelrandhöhen zwiſchen Frouard und Pagny
bis Briey beſchloſſen um Nancy zu ſchützen und der Linie Verdun
Toul Neufchateau eine erſte Feſtungslinie vorzulegen ein Ausſchuß von
5 Generälen 20 Stabsoffizieren und 21 Hauptleuten bereiſe zur Zeit die
Gegend um endgiltige Beſtimmungen zu treffen

Niederlande
Haag 24 Mai Jn der letzten Anſprache in der Friedens

konferenz erklärte Baron v Staal wie verlautet daß die Diplomatie
in Zukunft alle bewaffneten Konflikte zwiſchen den Staaten
verhindern müſſe Oie Konferenz habe den Zweck alle Mittel zur Ver
hinderung des Krieges in einem Geſetzbuch feſtzulegen Wenn aber ein
Krieg ausbrechen ſollte ſo müßten neue Abmachungen zu Stande
kommen nach welchen die Schrecken des Krieges vermindert
werden Heute Nachmittag iſt e Empfang für die Chefs der
Delegationen Abends für ſämmtliche Konferenzmitglieder Hinſichtlich der
Dauer der Konferenz werden ſechs Wochen als Minimum betrachtet
Sobald endgiltige Beſchlüſſe der Kommiſſionen vorliegen werden die den
entſcheidenden Plenar Sitzungen vorausgehenden erhandlungen der
Delegationen mit ihren Regierungen viel Zeit in Anſpruch nehmen

Aus der Umgebung
Löbejün 24 Mai 200 jähriges Jubiläum Unſere Schützen

gilde feiert in den Tagen vom 27 bis 31 Mai ihr 200jähriges Jubiläum
Der rege Eifer bei den Vorbereitungen dazu in allen Kreiſen der Be
völkerung läßt erwarten daß der Verlauf des Feſtes großartig wird Zahl
reiche auswärtige Gäſte und Vereine haben ihr Erſcheinen zugeſagt

Torgau 24 Mai Ein entſetzliches Verbrechen wurde am
zweiten Pfingſtfeiertag in der Umgegend von Torgau begangen Der von
einer kaum glaublichen menſchlichen Verrohung zeugende Luſtmord ereignete
ſich Abends auf dem Wege von Eylenau nach Zſchackau Hier wurde
von einer menſchlichen Beſtie das 21 Jahre alte Dienſtmädchen Poetſch
aus Nichtewitz bei Torgau gebürtig in gräßlicher Weiſe verſtümmelt
Paſſanten fanden die Leiche die ſich in völlig unbekleidetem Zuſtande be
fand in einem Waſſergraben vor Der Verdacht den Mord begangen zu
haben lenkte ſich auf den Schloſſer Bräunig der Tags darauf verhaftet
und in das Gerichtsgefängniß in Torgau abgeliefert wurde Bei einer
Hausſuchung in der Wohnung Bräunigs fand man die Kleider der Er
mordeten vor Der des Mordes Verdächtige hat bereits ein umfaſſendes
Geſtändniß ſeiner Schuld abgelegt

Körbisdorf 24 Mai Verhafteter Deſerteur Seit etwa
drei Monaten hielt ſich hier unter falſchem Namen ein Arbeiter auf der
von einem Pfingſturlauber des 27 Jnfanterie Regiments als Deſertenr
der 1 Kompagnie gedachten Regiments erkannt wurde Der Soldat
machte einen Gendarmen auf den Ausreißer aufmerkſam worauf die Ver
haftung desſelben durch den Beamten erfolgte Der Verhaftete wird ſeinem
Truppentheile wieder zugeführt

Capelle 24 Mai Auf einem Jrrthum beruhte die Nachricht
von dem Selbſtmorde der n Schulze die ſich eines Kindes
mordes ſchuldig gemacht hat ie von dem Eiſenbahnzuge überfahrene
Frauensperſon iſt noch nicht recognoscirt die Schulze dagegen iſt verhaftet
und nach Halle abgeführt

d Eisleben 24 Mai Fahrt auf dem Puffer Geſtern
Dienstag wollte der Bergmann Wiemer mit der Eiſenbahn von Blanken
heim nach Eisleben fahren Da der Wagen zu voll war ſetzte er ſich
einfach auf den Puffer und kam auch unverſehrt hier an Nach Feſt
ſtellung ſeiner Perſonalien wurde er entlaſſen er wird ſich aber wegen
des tollen Stücks noch zu verantworten haben

Weißenfels 24 Mai Zuſammenkunft Jn Schumanns
Garten war am dritten Pfingſtfeiertag eine fröhliche Zuſammenkunft der
fünf Jahrgänge des hieſigen Seminars die in den Jahren 1852 1856
die Wahlfähigkeitsprüfung beſtanden hatten Die Verſammlung war an
geregt worden von den ehemaligen Zöglingen des Seminars Herren
Geh Regierungs und Schulrath Sperber Breslau Königlichen Muſik
direktor und Profeſſor Krauſe Berlin Königlichen Muſikdirektor und
Seminarlehrer Lahſe Eisleben Taubſtummenanſtalts Direktor Schwarz
Ratibor Blindenanſtalts Direktor Leſche Soeſt Taubſtummenanſtalts
Direktor Kratz Liegnitz Schulinſpektor Gentſch Halle und Profeſſor
und Oberlehrer a D Grunicke Aſchersleben 2c Die noch lebenden
Rektoren und Lehrer genannter Jahrgänge waren faſt ſämmtlich erſchienen
und es wurde ein frohes Wiederſehen gefeiert Zuerſt wurde ein vom
Geh Regierungs und Schulrath Herrn Sperber gedichtetes Lied ge
ſungen worauf derſelbe eine Anſprache hielt welche mit einem Hoch auf
den Kaiſer ausklang Hierauf wurden Lieder geſungen welche Hanpt
lehrer Herr Liebanu Droyſig gedichtet hatte Es wechſelte dann Solo
und Chorgeſang Verſchiedene Anſprachen wurden gehalten und viele
heitere Erlebniſſe aus der Seminarzeit mitgetheilt Auch wurde der Wohl
thaten des Seminars und der Liebe und Treue der Herren Seminarlehrer
gedacht Namentlich erinnerte man ſich des Altmeiſters Hentſchel welcher
viele Jahre Lehrer der Anſtalt geweſen iſt Auch wurde ein Hoch auf den
Kultusminiſter Dr Boſſe ausgebracht welchem die Lehrerſchaft Preußens
ſehr viel zu danken hat Am andern Morgen wurde gemeinſam ein
Gang nach dem Seminare und dem Friedhofe unternommen um an den
Gräbern der dort ruhenden Lehrer Kränze niederzulegen Um 12 Uhr
fand ein gemeinſchaftliches Mittagsmahl in Schumanns Garten ſtatt
Alsdann wurde herzlich von einander Abſchied genommen in der Hoffnung
ſich doch wohl noch einmal wiederzuſehen

r Selau Kreis Weißenfels 24 Mai Unfall Jn Folge Ab
gleitens mit ſeinem Handbeil bei der Arbeit erlitt der Zimmermann Ernſt
Träumer eine recht ſchwere Verletzung indem er mit einem wuchtigen
Beilhieb das rechte Knie traf T mußte der Klinik zu Halle überwieſen

werden

W Freyburg 24 Mai Unfall Beim Schnuttfahren ſtürzte ein
polniſcher Arbeiter des Rittergutes Zſcheiplitz ſo unglücklich von der Wagen
ſperrleiſte auf die er ſich geſtellt hatte daß ihm der Arzt eine Kopfwunde
zunähen mußte

r Heringen 24 Mai Einen ſchweren Unfall erlitt der
Zimmermann Eduard Meyer dadurch daß er der Kreisſäge verſehentlich
zu nahe kam wobei ihm die Hand durchſchnitten wurde Der Schwer
verletzte iſt in die Halleſche Klinik aufgenommen worden

r Jeßnitz 24 Mai Unfall Als Frau Anna Linke vor mehreren
Tagen wegen eines heranziehenden Gewitters die Fenſter ſchließen wollteverletzte ſich dieſelbe die rechte Hand dadurch erhebt daß in Folge ent

ſtandenen Gegenzuges ein Flügel plötzlich aufſchlug und ihr mehrere
Splitter der zerbrechenden Scheibe die Hand zerfleiſchten Die anfangszu wenig beachteten Verletzungen verſchlimmerten ſich bald darauf P

einer Weiſe daß die Genannte in die Klinik zu Halle aufgnommen werden
mußte

Aſchersleben 24 Mai Selbſtmord Seit etwa 14 Tagen
wurde hier der in der Mittelſtraße wohnende Arbeiter M vermißt
Während der Feiertage hat man denſelben als Leiche aus der nahen
Wipper gezogen M war die Frau geſtorben und lebte er infolgedeſſen
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Nr 121 r Freitag

e c

General Mhazeiger für Halle und den Saalkreis 26 Mat Seite 3AZ
mit einer Haushälterin Eine unheilbare Krankheit die er ſich zu enſoll ihn in den Tod getrieben haben zeit 89eg

g Staßtfurt 24 Mai Leichenfund Die Leiche des vor einigen
Tagen in der Bode ertrunkenen Knaben Arndt iſt heute bei Neugatters
lehen aus dem Waſſer gezogen worden Ebendortſelbſt iſt auch die Leiche
der weiblichen Perſon die am Himmelfahrtstage ihrem Leben ein Ende

gefunden und heute beerdigt worden Die Selbſtmörderin war
die junge Ehefrau des Arbeiters Fiedler hierſelbſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Mai
Beförderung Der Kommandeur des Landwehrbezirks Halle a

v Borcke iſt zum Oberſten mit dem Range eines Regimentskommandeurs
befördert Oberſtleutnant à la suits des Magdeburg Füſilier Regiments
Nr 36 und Direktor der Militär Turnanſtalt Brix erhielt den Charakter
als Oberſt

Mildthätige Stiftung Es dürfte unſeren Leſern erinnerlich ſein
daß vor mehreren Jahren Herr Bankier Haaßengier hierſelbſt zum An
denken an ſeinen verſtorbenen Vater der Stadt Halle ein Kapital von
15000 Mark überwies als Stiftung deren Zinſen für die Unterſtützung
Hilfsbedürftiger beſtimmt ſind Nunmehr hat Genannter anläßlich ſeiner
morgigen ſilbernen Hochzeit jene Stiftung um 10000 Mk erhöht Dieſe
Schenkung trägt den Namen Andreas Stiftung Ferner ſind von dem
hochherzigen Geſchekgeber noch 1000 Mk der Stadtverwaltung über
gehen worden zur Vertheilung an Arme

Begräbnißweſen Von dem ſtädtiſchen Begräbnißamte werden
wenn von ihm auf Wunſch der Hinterbliebenen zu Beerdigungen Träger
geſtellt werden ſtets Halloren zu allen dabei üblichen Verrichtungen heran
gezogen Dieſe alte Gepflogenheit gab bei der anerkannten Pünktlichkeit
und Pflichttreue der Halloren auch Jahre lang kaum irgendwelche Ver
anlaſſung zu berechtigten Beſchwerden Durch das Wachsthum der Stadt
ſteigert ſich aber naturgemäß die Zahl der Beerdigungen immer mehr
und es kommt jetzt vdr daß faſt gleichzeitig auf dem Nordfriedhofe dem
Stadtgottesacker und dem Südfriedhofe Begräbniſſe ſtattfinden Natürlich
iſt es den Halloren nicht immer möglich zur gleichen Zeit an mehreren
Stellen die erforderliche Anzahl Träger zu ſtellen und dadurch iſt es
vorgekommen daß Beerdigungen recht erheblich verzögert wurden weil
man auf die Halloren warten mußte Selbſtverſtändlich werden aber
dadurch die Gefühle der Leidtragenden empfindlich verletzt Es hat nun
ein hieſiger Tiſchlermeiſter dem Magiſtrat erklärt daß er bereit ſei Leichen
träger zu eugagiren dieſelben mit der erforderlichen Gewandung aus
zurüſten und auf Wunſch der Betheiligten zu den bisherigen Gebühren
ſätzen zu geſtellen Dieſe neue Leichenträger Compagnie ſoll die Halloren
nicht erfetzen ſondern neben denſelben in Thätigkeit treten ſo zwar daß
den Betheiligten die Wahl vorbehalten bleibt Die Gottesacker Kommiſſion
iſt dem Antrage näher getreten und hat ſich auch bereits einen Träger in
der vorgeſchlagenen Gewandung vorſtellen laſſen Die Kommiſſion fand
die ihr unterbreiteten Vorſchläge annehmbar Nunmehr wird ſich der
Magiſtrat mit der Frage zu beſchäftigen haben Welche Löſung dieſelbe
finden wird ſteht noch dahin jedenfalls wird aber Vorſorge getroffen
werden müſſen daß Verzögerungen bei Beerdigungen infolge Ausbleibens
der Träger nicht mehr vorkommen

Von den Straßenbahnen Gutem Vernehmen nach iſt von der
Polizeiverwaltung ſowohl bei der hieſigen königlichen Eiſenbahndirektion
wie auch bei der königlichen Regierung zu Merſeburg der Antrag auf

Einführung von Halteſtellen bei beiden hieſigen Straßenbahnen gehen
worden Es iſt dies geſchehen weil die Wagen der Straßenbahnen bisher
auf Verlangen der Fahrgäſte welche ſtets gergde bis vor die Thür des
Hauſes das ſie aufſuchen wollen gefahren ſein wollen ſo oft halten
mußten daß dadurch große Unzuträglichkeiten und auch verſchiedene
Unfälle herbeigeführt wurden Bereits in den nächſten Tagen finden
wegen Durchführung der beantragten Maßregel Beſprechungen zwiſchenden betheiligten Stellen ſtatt Dabei wird jedenfalls auch die Frage der

Anſtellung ſog Kondukteure in den Bereich der Beſprechungen gezogen
Bekanntlich werden wegen Ueberfüllung der Wagen viel und zum Theil
auch berechtigte Klagen lant ſo daß eine Abſtellung des Uebelſtandesrecht nothwendig afheint Wenn nun auch anzuerkennen iſt daß die

Stadtbahn Verwaltung das erfolgreiche Beſtreben zeigt auf den einzelnen
Linien ſo viel Wagen zu fahren wie die Bedürfniſſe des Verkehrs er
fordern um damit einer Ueberfüllung der Wagen wenigſtens im allge
meinen vorzubeugen ſo iſt von der Straßenbahn Geſellſchaft in dieſer
Richtung abſolut nichts gethan Es wird deshalb in Erwägung zu ziehen
ſein welche Maßnahmen zur Beſeitigung des erwähnten Uebelſtandes zu
treffen ſind Bei Beurtheilung der Frage ſind verſchiedene Verhältniſſe in
Betracht zu ziehen Nicht unwichtig erſcheint der Umſtand daß die Stadt
bahn beſtrebt iſt dem Uebelſtande durch Verwaltungsmaßregeln zu be
gegnen und daß dieſelbe andererſeits wenn ſie zur Anſtellung von
Kondukteuren gezwungen würde berechtigt wäre von dem gegenwärtigen
10 Pfennig Tarife zurückzutreten

Thalia Theater Der übermüthige Schwank Der Mäßig
keits Apoſtel gelangt am Freitag zum 6 und letzten Male zur
Wiederholung Sonnabend bleibt das Theater wegen Vorbereitung zur
nächſten Novität geſchloſſen Sonntag findet die Erſt Aufführung des
Platz den Frauen Schwank in 4 Aufzügen von Valabrègue und

Hennequin deutſch von BoltenBeckers ſtatt Die Hauptparthien werden
von den Damen Bender a G Bensberg Harden Deutſchmann ſowie den
Herren Direktor Mauthner Deutſchmaunn Wander Wogritſch und Jnn
felder dargeſtellt Der Billet Vorverkauf für die Premiéère dieſer Novität
beginnt bereits am Sonnabend im Foyer des Thalia Theaters

Die Pfingſtwieſe welche gelegentlich des Schützenfeſtes der
Pfälzer Kolonie Schützen Geſellſchaft neben dem Pfälzer Schützen
hofe an der Dölauer Haide abgehalten wird und noch bis Sonntag den
28 Mai ſtattfindet erfreut ſich eines guten Zuſpruchs Heute Donnerstag
Abend wird auf dem Feſtplatze durch die Herren Gebr Pfeiffer ein
großes Feuerwerk abgebrannt welches jeden Beſucher der Pfingſtwieſe frei
geboten wird Jm Rieſentanzzelt daſelbſt findet heute Abend der
Pfingſtreigen der Pfälzer Kolonie Schützen Geſellſchaft ſtatt

Gefängniſz Geſellſchaft für die Provinz Sachſen und das
Herzogthum Anhalt Die 15 Jahresverſammlung findet am 8 und
9 Juni in der Reichskrone in Naumburg a S ſtatt Das Pro
ſramm lautet Donnerstag den 8 Juni I Nachmittags 3 Uhr
Sitzung des Vorſtandes II Nachmittags 5 Uhr 1 Sonder Verſamm
lung der Juriſten und Beamten Thema Ergänzung Vorbildung und
Fortbildung des Gefängnißunterbeamten Perſonals Referent Straf
anſtalts Direktor Laugebgrtels Halle a S 2 Sonder Verſammlung
der evangeliſchen Geiſtlichen Thema Der erfolgreiche Verkehr des Geiſt
lichen mit den Gefangenen Referent Strafanſtaltspfarrer Brandt
Lichtenburg b Prettin 8 Sonder Verſammlung der katholiſchen Geiſt
lichen Thema Schwierigkeiten der Gefangenen Seelſorge Referent
Strafanſtaltspfarrer Lummer Halle a S III Abends 7 Uhr Ge
neinſame Verſammlung der Juriſten Beamten und Geiſtlichen Thema
Die neueſten Angriffe gegen die Fürſorgethätigkeit Referent Straf
anſtaltspfarrer Speck Cottbus Freitag den 9 Juni I Vormittags
du n n r Grfäzanigaeſelſaaſt r derſitzenden z Konſiſtoriglrath Prof D Hering 2 Verjcht des leitendeni h uſſts über die keit der Schuhe im vie 1898 99
erſtattet vom Schriſtführer Baſtor Simſa 3 Bericht des Schatzmeiſters

Geh Juſtizrath Prof Dr v Liszt 4 Bericht über die Fachkonferenzen
und Beſchlußfaſſung über die von denſelhen geſtellten Anträge 5 Thema
Welche Aufgaben erwachſen der Verwaltung und der Vereinsthätigkeit

durch die Beſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches und der Civil
prozeßordnung über die Entmündigung wegen Trunkſucht Referenten

Magiſtrats zu einem Abend Eſſen im Rathhauſe

W asehstoff

Herr Dr med Colla Leiter des Sanatoriums Buchheide b Finken
walde Pommern und Herr Regierungsrath Dr Hermes Merſeburgm Das Bürger Rettun e un hält ſeine Monats Konferenz
am Dienstag den 30 d Mits Nachmittags 6 Uhr im Rathskeller
Reſtaurant

Ueber die Führung der elektriſchen Bahn Halle Leipzig
von welcher wir geſtern ſprachen wird von betheiligter Seite mitgetheilt
Die Bahn ſoll am Bahnhof Halle beginnen und die preußiſchen Ort
ſchaften Büſchdorf Schönnewitz Kockwitz Queis Bageritz Wiedemar
Kölſa Schladitz Zwochau Gerbisdorf Radefeld berühren Auf ſächſiſchem
Gebiet erhält auch das Rittergut Breitenfeld in unmittelbarer Nähe des
Gehöfts eine Halteſtelle Es ſoll erſt von dort aus die Bahn über Linden
thal in die Stadt Leipzig geführt werden

Der Handwerkermeiſter Verein beſichtigt am Montag den
29 Mai die hieſige Königliche Eiſenbahn Hauptwerkſtatt Damen und
Kinder haben keinen Zutritt Das Nähere iſt aus dem Jnſerate in
heutiger Nummer zu erſehen

Schwimmklub Saale Am 1 Juli 1898 wurde von halleſchen
Waſſerfreunden ein Verein mit dem Namen Schwimmklub Saale ge
bildet der den Schwimmſport in unſerer Stadt als Mittel zur leiblichen
und ſittlichen Kräftigung fördern ſoll Er bietet den Mitgliedern Gelegen
heit ihre Schwimmkunſt zu vervollkommnen und öffentlich zu zeigen und
erſtreht die Einführung des pflichtmäßigen Schwimmunterrichts in denSchulen ſowie die Errichtung einer Wünterſchwimmanſtalt Dieſe Be

ſtrebungen werden in einer Verſammlung des Schwimmklubs im ReſtaurantSchultheiß Poſtſtraße am nächſten ſreitag Abends 81 Uhr eingehend

erörtert werden
Für Ausländer Ein Oeſterreicher der ſich beſuchsweiſe in Berlin

aufhielt kaufte ein ſächſiſches Loos und wurde dabei von einem Kriminal
beamten ertappt Die Folge war ein Strafmandat gegen das er Ein
ſpruch erhob Er machte geltend daß er das Verbot des Spielens in
ausländiſchen Lotterien nicht gekannt habe und als Oeſterreicher auch

dieſem Verbot gar nicht unterliege Trotz deſſen wurde er verurtheilt und
die folgenden Jnſtanzen beſtätigten das verurtheilende Erkenntniß zuletzt
das Kammergericht Es war dies nicht anders zu erwarten da Unkenntniß der Geſere nicht vor Strafe ſchützt und das Lotteriegeſetz territorial

aungewendet wird das heißt nicht nach der Nationalität des Thäters
ſondern nur danach fragt ob die That auf preußiſchem Gebiet begangen
iſt Es möge aber der Fall allen Ausländern und im Sinne des Lotterie
geſetzes ſind auch die Angehörigen anderer deutſcher Bundesſtaaten ihnen
zuzurechnen eine Warnung ſein

Schweres Unglück Der in der Magdeburgerſtraße als Haus
diener beſchäftigte 151 jährige Paul Lathan von hier machte vor einigen
Tagen den Verſuch ſich mit einem zufällig am Hauſe ſtehenden fremden
Rade im Fahren zu üben Bei dem Beſteigen des Rades erlitt L eine
Quetſchung von Weichtheilen ſo daß ſeine Aufnahme in die Klinik nöthig
wurde Derartige Verletzungen kommen ſowohl bei geübten Radlern als
auch bei Anfängern ſehr häufig vor ein ſo ſchwerer Verlauf wie bei dem
L iſt indeß bisher noch nicht bekannt geworden denn derſelbe ein blühen
der kräftiger Menſch iſt geſtern Morgen unter entſetzlichen Qualen
an den Folgen jener Verletzungen in der Klinik verſtorben

Zufammenſtofz Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr fuhr der Motor
wagen Nr 32 der Straßenbahn an der Ecke Leipzigerſtraße Marktplatz mit
einem Laſtwagen der Firma Weſtphal zuſammen Perſonen ſind nicht

verletzt

Krämpfe Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde Kaufmann Z in
der gr Ulrichſtraße von Krämpfen befallen Derſelbe wurde nach der
Volkskaffeehalle in der Alten Promenade gebracht wo er ſich bald ſo er
holte daß er ſich nach Hauſe begeben konnte

Unfälle Während der Schloſſer Hermann Wildgrube von hier
beim Löthen beſchäftigt war wurde die dicht neben ihm ſtehende mit
Salzſäure gefüllte Flaſche durch einen unglücklichen Zufall derart zertrümmert

daß ihm ein Theil der ſcharfen Flüſſigkeit in beide Augen ſpritzte und
dieſelben beſonders das linke recht gefährlich verletzte Der Arbeiter
Adolf Schmidt von hier ſtolperte in einem hieſigen Wirthshauſe bein
Heraustreten auf den Hof über den Abtreter und ſtürzte ſo unglücklich
daß er den rechten Unterarm brach Beim Splel verunglückte die
4 jährige Tochter Frieda des Poſtſchaffners Silber von hier dadurch
daß die ſehr lebhafte Kleine heftig fiel und einen Bruch des rechten Unter
armes davontrug Sämmtliche Verletzte befinden ſich in der Klinik

Staundesamtliche Uachrichten
Sitandesamt Häalle

Aufgeboten
24 Mai Der Maſchinenſchloſſer Felix Kaufmann und Margarethe Metzee

Schwetſchkeſtraße 9 und Thorſtraße 53 Der Kaufmann Julius Schwarz
und Elly Korte Forſterſtraße 36 und Heinrichſtraße 1 Der Schneider
Andreas Hundert und Albertine Pytel Kl Sandberg 19 und Zenkerſtraße 15

Der Schneider Pur Lewinski und Maria Kienzle Steinweg 51 und
Händelſtraße 20 Der Handarbeiter Karl Koch und Luiſe Becker Wörmlitz
und Oppin Der Lehrer Günther Keil und Alwine Mende Ulrichshalben
und Ebeleben Der Tiſchler Alfred Zabel und Martha Borck Halle a/S
und Naundorf Der Poſtaſſiſtent Kurt Kling und Hedwig Löſer Forſter
ſtraße 21 und Düben Der re Emil Hengſt und Marie Eppinger
Cottbus und Rixdorf Der Poſtaſſiſtent Otto Martini und Marie Mohr
hardt Halle a/S und Löbejün

Eheſchließzung
24 Mai Der Stationsdiätar Paul Genthe und Eliſabeth Peter Zſchortau

und Gr Ulrichſtraße 41
Geboreu

24 Mai Dem Schneider Friedrich Große eine T Lydia Schloßberg 1
Dem Handarbeiter Karl Opitz ein S Alfred Schimmelſtraße 5 Dem

Handarbeiter Wilhelm Häßler eine T Paula Alter Markt 4 Dem
Buffetier Karl Bär eine T Martha Hochſtraße 10 Dem Handarbeiter
Hermann Minde eine T Margarethe Zwingerſtraße 29 Dem ZeugſchmiedAuguſt Domke ein S Walther Miterſrafe 5 Dem Kriminal Sergeant

Guſtav Baum eine T Martha Pfännerhöhe 33 Dem Bureauvorſteher
Ludwig Saſſe eine T Elsbeth Pfälzerſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter
Richard Meinhardt ein S Richard Alter Markt 21 Dem Tapezierer und
Dekorateur Hans Schütz eine T Anna Mühlberg 6

Geſtorbeun
24 Mai Des Kaufmann Louis ler T Gertrud 11 Wörmlitzer

ſtraße 9 Der Malermeiſter Karl 42 J Werdergaſſe 8 Der
Grubenarbeiter Friedrich Pannicke 30 Klinik Der Rentner HugoPoppe 74 J Magdeburgerrat Wittwe Friederike Worch geb Hempel
52 Klinik Der Hausdiener Paul Lathan T5 Klinik Der Fuhr
mann Karl Schmeil 42 J Klinik Des Handarbeiter Friedrich Tillack S
Willy 12 Merſeburgerſtraße 268 Der Gerichtsbote a D Heinrich
Henning s Geiſtſtraße 39 Des Handarbeiter Karl Rhein S Htto
2 2 auerſtraße 19 Des Handarbeiter Albert Krickemeyer S Albert
6 Feldſtraße 4 Der Handarbeiter Gotilieb Dietzel 63 Saalberg 24

Der Landwirth Ernſt Tarlatt 31 W Diakoniſſenhaus Des Maurer
Otto Ackermann T Elſa 8 J Gr Brauhausſtraße 29 Des Arbeiter
Otto Alten T todtgeb Entbindungs Jnſtitut Der RKeſſelſchmiedelehrling
Max Habermann 15 J Klinik
Zur Anmeldung im Standesamte iſt PLegitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 25 Mai Wolff s Bur Geſtern Abend folgten circa

1300 Mitglieder des Tuberkuloſe Kongreſſes einer Einladung des
Bürgermeiſter

Kirſchner begrüßte die Gäſte der Stadt Berlin Der Präſident des
Kongreſſes Herzog von Ratibor brachte ein Hoch auf die Stadt
Berlin aus

Berlin 25 Mai Hirſch s Bur Die Abſchiedsbewilligungen
die der Kaiſer am Dienstag ertheilt hat ſind ziemlich umfangreich es

in unübertroffener
Auswahl

und zu anerkannt

willigsten
Wreisen

haben 2 Generalmajore und 10 Oberſten den erbetenen Abſchied reſp

Stellung zur Dispoſition erhalten Im preußiſchen Heere ſind im letzten
Jahre einſchließlich der Zahlmeiſter 31 Offiziere unfreiwillig ver
abſchiedet worden

Potsdam 25 Mai Wolff s Bur Das Kaiſerpaar reiſte
heute früh kurz nach 10 Uhr nach Kaſſel ab wo bekanntlich jetzt der
Sängerwettſtreit ſtattfindet

Kaſſel 25 Mai Meldung des Kl Die geſtrige General
probe des Begrüßungsconcerts in der Rieſenfeſthalle verlief glänzend
Die Akuſtik erwies ſich als vorzüglich Es ſangen die Kaſſeler Vereine

des heſſiſchen Sängerbundes Das Orcheſter bildete die verſtärkte Kapelle
des königlichen Theaters Das Altſolo wurde von der Opernſängerin
Diermayr ſehr gut durchheführt Die Geſammtleitung hatte als
Dirigent Kapellmeiſter Dr Beier

Kölu 25 Mai Wolff s Bur Ein Wiener Korreſpondent der
Köln Zig ſprach geſtern den ungariſchen Miniſter v Szell Dieſer

erklärte offen er könne ſeinerſeits nicht nach geben da er geſetzlich ge
bunden und aus der Frage des Ausgleichs eine Ehrenſache gemacht
worden ſei Man arbeite in Wien zu ſehr mit Redensarten und nicht
mit der Thatſache daß er willens und im Stande ſei einen dauernden
Ausgleich herbeizuführen und die volle Bürgſchaft für einen ſolchen zu
übernehmen Nur an Oeſterreich liege es wenn man auf Hinderniſſe
ſtoße Wenn man in Wien einen parlamentariſchen Ausgleich durch
bringen könnte ſo ſei er ſofort zu einem dauernden Ausgleich bereit Dies
werde auch von den deutſchen Parteien nicht hinreichend beachtet welche
dem Grafen Thun womöglich ein zehnjähriges Regieren ohne Parlament
ermöglichen Vergl Ausland Red

München 25 Mai Meldung des B Auf den Schnell
zu g in dem ſich Prinz Leopold von Bayern befand wurde zwiſchen
Jſareck und Volkmannsdorf ein Attentat verübt indem das Fenſter
eines Waggons durch einen Schuß oder einen Steinwurf zertrümmert
wurde Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Wien 25 Mai Meldung des B Die letzte Stunde
des Kabinets Thun hat geſchlagen Der Paragraph 14 iſt der Nagel
zu ſeinem Sarge geworden da Ungarn ſich auf keinen Nothverordnungs

ausgleich einlaſſen will Der geſtrige Wiener Kronrath iſt allen vor
liegenden Meldungen zufolge reſultatlos verlaufen

Brüſſel 25 Mai Hirſch s Bur Der internationale Gruben
arbeiter Kongreß hielt geſtern ſeine zweite Sitzung ab Der ſächſiſche
Delegirte Henſchel befürwortete ein internationales Geſetz betreffend

die Verantwortlichkeit der Grubenbeſitzer Nachdem die eng
liſchen und öſterreichiſchen Delegirten den Antrag unterſtützt hatten wurde
derſelbe einſtimmig angenommen

Paris 25 Mai Meldung des B Aus Manila wird
gemeldet Aguinaldo und deſſen Genoffen find in Anbetracht der Un
annehmbarkeit der amerikaniſchen Bedingungen zum äußerſten Wider
ſtande entſchloſſen

Liſſabon 25 Mai Wolff s Bur Die Pairskammer ge
nehmigte den Vertrag durch welchen einer engliſchen Geſellſchaft die
Conceſſion ertheilt wird zur Legung eines Telegraphendrahtes
zwiſchen den Azoren Canada und Newyork den Azoren England bezw
Jrland und Einden

Petersburg 25 Mai Wolff s Bur Am 22 ds Mts fand
hierſelbſt eine Verſammlung des flaviſchen Wohlthätigkeits
Vereins ſtatt behufs Wahl des Präſidenten und Vicepräſidenten weil
die in der vorhergehenden Verſammlung erfolgte Wahl des Generals

Komaroff nicht die Beſtätigung des Miniſters erhalten hatte
Die Neuwahl konnte nicht erfolgen weil die Verſammlung zu
ſtürmiſch verlief und daher auſ gehoben wurde

London 25 Mai Hirſch s Bur Der Geburtstag der
Königin wurde überall feſtlich begangen Trotz des Regens fuhr die
Königin durch die Straßen Windſors überall von der die Straßen
füllenden Menge begrüßt Am Abend fand ein größeres Diner ſtatt nebſt
einer Vorſtellung auf der Schloßbühne Die Gefangenen erhielten geſtern
einen halben Ruhetag und Feſtmahlzeiten Die Königin erhielt auch von
Me Kinley ein Glückwunſchtelegramm

Dover 25 Mai Meldung des B Das deutſche
Kriegsgeſchwader blieb geſtern während der zu Ehren der Königin
veranſtalteten Feierlichkeiten in Dover Die Schiffe hatten Flaggengala
angelegt Dem kommandirenden General Rundle und dem Garniſons
Kommandanten Prinzen Teck leiſteten die deutſchen Schiffe die Ehren
bezeugung Nachmittags erſchienen General Rundle und Prinz Teck auf
dem deutſchen Kommandoſchiffe um die Dankviſite abzuſtatten Sie waren

von der herzlichen und feierlichen Aufnahme entzückt Abends dampfte
das Geſchwader nach Kiel ab

jamon
Täaäschehen

C F Ritter Leipzigerſtr 90
Nichts vergeſſen Jung und Alt rüſtet ſich jetzt für die Sommer

reiſe und iſt es daher wohl angebracht daran zu erinnern daß es eine
r des Reiſens iſt ſich ſo einzurichten daß man unterwegs keine

eb gewordene Gewohnheit zu entbehren braucht Denn der Menſch iſt
meiſt ein größerer Sclave ſeiner Gewohnheiten als er einzugeſtehen geneigt
iſt Darum nichts vergeſſen weil ſich eine ſolche Gedankenloſigkeit
meiſt ſchwer rächt So kann das Fehlen der allmorgentlichen Mund
ſpülung mit Losmin dem der daran gewöhnt iſt geradezu den ganzen
Tag verderben da Kosmin Jedem der es einmal gebraucht hat durch
erfriſchenden Wohlgeſchmack und Wirkung unentbehrlich wird Erſt kürzlich
wieder iſt der Chemiſchen Fabrik Rothes Kreuz der alleinigen Fabrikantin
des Kaswin eines hervorragende Anerkennnung dadurch zu Theil ge
worden daß dieſes ausgezeichnete Mundwaſſer innerhalb weniger Wochen
auf zwei Ausſtellungen mit der goldenen Medaille prämiirt wurde

Waſſerſtände Am 24 Mai Weißenfels Oberp 4 2656
25 Mai Halle nuterhalb 4 2,04 Trotha 4 2,36 24 Mai
Bernburg 2,00 Calbe Unterpegel 1,74 Oberpegel 1,82

m

Dresden 0,40 Magdeburg 2,55
S e Kaufhaus

M Schneider
Halle a S da

Leipzigerstrasse

a S
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Covert Coatimges far Tailor made Costume 100/130 em br 1,75 6 M
Lodenm in verschiedensten Melangen 115/120 em br 1,00 4 M
Malbseidene Gewehbe in Streifen und Karo Mustern elegante Neuheiten 1,50 8 M
Grenadime FIohair und Alpacoa Stoffe in grossen Sortimenten 1,00 6 M
Schwarze leichte Sommerstofſſe vom einfachsten bis zu dem elegantesten Genre e
Seiden Foularcdls in nur neuen Mustern haltbare Qualitäten von 1,40 6 A
Gestreiſte umcl Karrirte Seicke für Costume und Blousen von 2,00 6 M

Waschstoffe
Gegründet

865 Bruno F reytag mr
Organdy Piqué Zephir Plumetis

Brocat
von 30 Pfg bis 8,75 Mark

Toile ete in reichster Muster Auswahl

Halle a Leipzigerstrasse 100

2 e

Mustersendungen nach auswärts sohnellstens und postfrei

Die ergehen Pabrikate
S erfreuen sich bei der besseren

S Kundvehaſt
allgemeiner und zunohmendoer

SK Beliebtheit
Alleinverkauf für Halle bei

Bucdſiallu

seit langen Jahren

Schuhbmachermeister

Grosse Steinstrasse II

Viel besser als rothe Putzpomade

Nur ächt mit Schutzmarke
Rother Streiſen mit Globus

Rohmaterial ans eigenen Bergwerken mit Dampfschlämmerei
In Dosen à 10 und 25 Pfg überall zu haben

Fritz Schulz jun Leiprig
Erfinder des Putzextract

ist der mehrfach preisgekrönte

Globuy Putz Dtract
Derselbe ist vollkommen unschädlich und

Laut Gutachten von 3 gerichtlich ver
I eideten Chemikern ist GlIobus Putzextract

das beste Metallputzmittel

der Gegenwart

r

Iüm T,T T

Zusammen
83260 Gew i W

Hauptgew
i W von

ferner noch 317

Bank
Gesohbäft

r sommer frische W
eütenberg i Thür Wald 1

Verschön Verein

z TZ z2

Ziehung schon z lIuni der beliebten
Harebürger PCrdedne II

11 Loose 10 Porto und Liste 20 Pf

eleg Eqnipage
mit 4 Pferden

u n

100 O0O
10 000

rot 82 Hauptgewinne 8 eleginte Wagen 95 fferde
werthvolle Gewinne Fahrräder u w J

I oose empfiehlt und versendet auch unter Nachnahme die
villigste Bestellung ist Postanweisung das Goneral Deobit

Lud Müller Co Serin
m Telegr Adr Glüekemülle r e

Seidene Reiſe und W
Schlafdecken

geſtreift u jacquard v 6,50 an ſeid Por
tièren woll u baumw Schlaf u
Pferdedecken v 3,50 an Teppiche in
all Größen u Preisl
R Eichmann Ballenſtedt a H

Seid u reinwollene Abfälle werden ange
nommen bei Fr M Klauss Spiegelſtr 2

Fr Querfurth Landwehrſtr 21

a h

T 7

V e l 4e 2 m
h r

edee J re
n 2

D 3 r r

e enm oee oen cceee 17

Nur in dieſen Packeten ſind
die ächten Quäker Oats feinſte
amerikaniſche Haferſpeiſe er
hältlich Von zahlreichen Aerzten
für alle Kranken Wöchnerinnen
Kinder und Säuglinge auf s
Wärmſte empfohlen bilden
Quäker Oats insbeſondere für
alle Freunde einer naturgemäßen
CLebensweiſe ein tägliches Nah
rungsmittel Die Packete dienen
dazu das Produkt dem Staub
und Unreinlichkeiten welche zu
loſer Waare freien Zutritt haben
fernzuhalten

Täglich frischgestochenen Spargel
Prima à Pfd 65 Mittel à Pfd 46 Suppen à Pfd 25 PfgGrosse lebende T afelkrebse

empfehlen 7Sprengel Rink arTelephon

414

7J 0p DDD SZTerer2

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur
gefl Kenntnissnahme dass unterzeichnete Firmen der

Tapetenbranche
ihre Geschäftslokale an den Sonntagen der Monate Juni bis
Ende August von früh 10 Uhr ab geschlossen halten

Friedrich Arnold Hermann Bischoft G Prauendor
K Rapsilber Gebr Dntermann

c weiß und WundlaufenJ ß ſ ch 2fach gerbſaures ethylen

Haupt Depöt M Waltsgott Halle a
wird in Doſen à Pf u 1 Mk ärztlich als das beſte ja einzige Mittel em
pfohlen welches in einer dem Körper unſchädlichen Weiſe die Schweißabſonderung
einſchränkt aber nicht vollkommen aufhebt was ſchädlich iſt Es iſt das einzige
Mittel welches ſofort den unangenehmen Geruch beſeitigt wunde rohe Haut
ſofort heilt Es macht die Füße glatt u ſchmiegſam beſeitigt die brennende Hitze
in den Füßen u erzeugt ein ſo angenehmes Gefühl als ob man auf Federn ginge

Vieh und Jnventar Aurtion
In Schochwitz 1 Kilom vom Bahnhof Gorsleben der HalleHettſtedter Bahn

nur 3 Kilom vom Bahnhof Salzmünde ſollen im Klapproth ſchen daſelbſt
Mittwoch den 31 Mai d Vormittags 9 Uhr

wegen vollſtändiger Aufgabe der Wirthſchaft
5 Ackerpſerde darunter 2 braune ſtebenjährige 8 Milchkühe 2 Farſen

6 Kälber 80 Hühner 4 Käuferſchweine 4 Ackerwagen l offener Kutſchwagen
Dreſchmaſchine mit Göpel Mäh Drilk Hack und Häckſelſchneidemaſchine
Gliederwalze Ringelwalze Pſfſüge Eggen die ſonſtigen zur Acker und Milch
wirthſchaft gehörigen Geräthſchaften die Borräthe an Iang und Krummfſtroh
ſowie 300 Schock Strohſeile öffentlich meiſtbietend gegen Zaarzahlung verkauft

werden C Rummelt Halle a SVom 28 Naſ bis T Junt
e Ferde ich ini Halle a Hötel Stadt Hamburg Wanwesend sein um

Kiimstliche Augen
direkt nach der Natur für Patienten zu fertigen

F Ad Müller Augenkünstler aus Wiesbaden
Jeue Erfindung Müllers Reſorm Augen D R G Musterschutz

treupulver gegen

Zarten Ia frischen Spargel
frische Kirschen Aprikosen Pürstehe Tomaten

Aepfel Ananas Waldmeilster
Täglich frische Krebse

Stolper Speckfinndern ERIbnanale Stör fſettflieessenden
Rhein und Weserlachs

Alle feinen Pleisch und Wurstwaaren
saſtigen milden Prager und Ia Westfal Schinken

Knlbsbraten Annge Roastbeer Ital SalatTäglich frische feinste Theebutter Pfd 1,20
Prachtvolle süsse safſtige

Messina Apfelsinen Dtud I u 20
Kaffee Cacao Thee Biscuits

nur Feinste Qualitäaten zu bieten Preisen bet

Pottol Broskowski
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